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Die Gattungen unter sich, besonders die Pleurotellus und die Crepidotus, kommen

sich sehr nahe, so daß nur nach gründlichem Merkmalstudium eine sichere
Bestimmung vorgenommen werden kann. Die Kenntnis der einzelnen Arten ist
mangelhaft. Selbst Angaben über Standorte müssen mit Vorsicht überprüft werden,

weil manche Arten auf Moosen, Pflanzenrückständen, Stöcken oder auf dem
Erdboden vorkommen können.

Seit einiger Zeit bevorzugt die Forstwirtschaft wiederum, kleinere Zweige und
Reisig auf dem Waldboden vermodern zu lassen. Wahrscheinlich werden wir
dadurch in den nächsten Jahren wiederum etwas mehr Crepidotaceae zu sehen
bekommen, denn in sauberen Parkwaldungen fehlen den Crepidotaceae die notwendigen

Lebensbedingungen.

Lösung der PUzbestimmungsaufgabe Nr. 12 : Becherlinge

Von E.H. Weber und H. Mauch, Bern

1. Caloscypha fulgens (Pers.) Boud., Leuchtender Prachtsbecher,
Synonym: Bariaea fulgens (Pers.) Fries

2. Peziza anthracophila Dennis, Brauner Schüssel-Becherling
Synonyme: Aleura umbrina Boud., Aleura pustulata (Hedw.) Bres., Aleura pu-
stulata Cooke, Plicaria pustulata (Hedw.) Fuckel

3. Sepultaria sumneriana (Cooke) Massee, Zedern-Braun-Borstling
Synonyme: Sepultaria sumneri (Berk.) Cooke, Lachnea lanuginosa, var.sumneri
Berk.

4. Sphaerospora trechispora (Berk.& Br.) Sacc., Rundsporiger oder Scharlachroter
Borstling
Synonyme: Scuttelina trechispora (Berk.& Br.) Lambotte, Ciliaria trechispora
(Berk.& Br.) Boud.

Es sind bei der Redaktion 55 Lösungen eingetroffen, wovon 47 als vollständig
richtig bewertet werden konnten. Dies zeigt, daß man die gestellte Aufgabe als

nicht sehr schwer bezeichnen darf. Am meisten Schwierigkeiten scheint der Be-

cherling Nr. 2 geboten zu haben, was zu erwarten war, da die umfangreiche
Gattung Peziza mehrere einander ähnliche, braungefärbte Arten aufweist. Meist wurde
die Bestimmungsaufgabe mit der «Kleinen Kryptogamenflora», Band IIa, von
M.Moser gelöst. Viele Zusender nahmen noch zusätzlich die Werke von R.W.
G.Dennis, «British Cup Fungi », und Michael-Hennig, «Handbuch für Pilzfreunde»,
zu Hilfe.
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